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Stellungnahme zur Motion 313 
 
Schulunterstützung überprüfen und den aktuellen Bedürfnissen  
anpassen 
 

Christov Rolla, Yolanda Ammann-Korner, Mark Buchecker, Martin Huber, Barbara Irniger, Silvana Leasi, 

Regula Müller, Karin Pfenninger und Lisa Zanolla namens der Bildungskommission des Grossen Stadtra-

tes vom 24. November 2023 

Antrag des Stadtrates: Entgegennahme, StB 84 vom 31. Januar 2024 

 

Wurde anlässlich der Ratssitzung vom 29. Februar 2024 überwiesen. 

  

  

  

Ausgangslage 

Namens der Bildungskommission des Grossen Stadtrates fordern die Motionäre und Motionärinnen den 

Stadtrat auf, einen Bericht und Antrag zur Stärkung der städtischen Schulunterstützung (Schulpsycho-

logie, Logopädie, Psychomotorik, Schulsozialarbeit, zentrale Angebote) vorzulegen, in welchem eine 

Auslegeordnung über die Angebote, eine Abschätzung der Gründe für die Zunahme des Unterstützungs-

bedarfs und mögliche künftige Herausforderungen beschrieben werden.  

 

Erwägungen  

Der Stadtrat, wie auch die Motionäre und Motionärinnen, anerkennt die hohe Bedeutung der schulunter-

stützenden Angebote. Der gesamte Bereich der Schulunterstützung leistet einen wichtigen Beitrag zur 

Stärkung der Kinder mit besonderen Bedürfnissen. Der steigende Bedarf an den Angeboten der Schul-

unterstützung scheint gegeben, und lange Wartezeiten entsprechen nicht den Erwartungen an eine wirk-

same und zeitnahe Unterstützung der Kinder, Lehrpersonen und Eltern.  

 

Um die Schulunterstützung nachhaltig zu stärken, wie es die Motion fordert, werden wohl zusätzliche 

Stellenprozente im Bereich Schulunterstützung notwendig. Vermutlich sind auch andere Massnahmen 

angezeigt. Die zusätzlich aus den Massnahmen anfallenden Kosten sind vor Erstellung des Berichtes 

und Antrages noch nicht abschätzbar. Für die Erarbeitung des geforderten Berichtes und Antrages sind 

keine zusätzlichen Ressourcen notwendig, und es müssen keine anderen Arbeiten wesentlich zurückge-

stellt werden. 

 

Fazit  

Der Stadtrat nimmt die Motion entgegen und wird mit einem Bericht und Antrag die aktuelle Situation der 

Schulunterstützung darlegen sowie mögliche Weiterentwicklungsschritte und Massnahmen mit deren Fol-

gekosten aufzeigen. 

 


